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Die berliner Wahlbewegung
e Aus Berlin 13 Mai ſchreibt man uns Die Kandidaten

für die Reichstagswahl ſind nun ſämmtlich aufgeſtellt und die
Wahlbewegung fängt an in etwas lebhafteren Fluß zu ge
rathen Doch iſt von einer allgemeinen intenſiven Antheil
nahme der Bevölkerung wie das bei früheren Wahlen der
Fall war bisher nichts zu ſpüren Die Maſſe des Publikums
iſt von dem Wahlfieber früherer Zeiten noch nicht befallen und
allem Anſcheiue nach werden die Wablen überhaupt ohne tief

reifende Erregung vorübergehen Es fehlt an einer zugkeaäſligen alle Welt intereſſirenden Wahlparole und viel trägt
der großen Theilnahmsloſigkeit auch die Auswahl der

andidaturen bei die die einzelnen Parteien aufzuſtellen beliebt
haben

Selbſt bei der Sozialdemokratie die ſonſt mit Pauken
und Trompeten in die Wahlſchlacht zog geht es lau und matt

Ihre Verſammlungen ſind nicht ſonderlich gefüllt das
leidenſchaftliche Pathos früherer Jahre fehlt den Rednern und
es geht ſelbſt nicht ohne Mißſtimmung ab über die Nominirung
eines der Kandidaten des Rechtsanwalts Heine der im
dritten bis jetzt von Vogtherr vertretenen Wahlkreiſe auf
geſtellt ſtark bürgerlicher Anwandlungen verdächtig iſt und
als Opportuniſt von den Männern der ſchärferen Tonart
ſehr ungern geſehen wird Jn den übrigen Kreiſen hat die
Partei die bisherigen Mandatsinhaber aufgeſtellt und den
erſten Bezirk ſoll ſür ſie ein Herr Pötzſch erobern ein ge
mäßigter unbegabter Agitator von dem man aber bislang
noch wenig gehört hat

Wenn nun die Sozialdemokratie trotz des Mangels an werth
vollem Agitationsſtoff und trotz der ſich unleugbar in ihren
eigenen Reihen vollziehenden Umbildung guten Muths iſt und
einen allgemeinen Sieg nicht ohne eine gewiſſe Berechtigung
hofft ſo darf ſie das thun im Hinblick auf die Fehler und
Schwächen ihrer Gegner Es iſt leider nicht zu leugnen daß
die freiſinnige Volkspartei die von liberaler Seite
für die Wahlen hier einzig und allein in Betracht kommt bei
der Aufſtellung der Kandidaten eine recht wenig geſchickte Hand
bewieſen hat Ein Akt der Dankbarkeit war es ja natürlich
dem wackeren Dr Langerhans ſeinen bisherigen Wahlkreis
den erſten wieder zu übertragen Aber allgemeines Bedenken
mußle es erwecken daß die Partei für den dritten am leichteſten
wieder zu erobernden Wahlkreis keinen anderen Kandidaten
fand als denſelben Dr Langerhans der ſchon an und für ſich
bei ſeinen 78 Jahren trotz ſeiner bewieſenen ſtaunenswerthen
Rüſtigkeit kaum der Mann ſein dürfte einen Kampf in zwei
Bezirken ſieghaft durchzuführen Aber abgeſehn davon muß
es nicht als ein bedauerliches Armuthszeugniß aufgefaßt wer
den wenn eine große die Reichshauptſtadt kommunal und im
Abgeordnetenhauſe vertretende Partei nicht imſtande ſein ſollte
für die kleine Zahl von 6 Kreiſen auch 6 Männer als Kandi
daten zu finden Und muß es nicht die Ausſichten des Herrn
Dr Langerhans in beiden Wahlbezirken beeinträchtigen wenn
die Wähler ſich ſagen können Ach bei uns meint er es ja nicht
ernſt Der Kandidat im zweiten Wahlkreiſe den Virchow
früher vertrat iſt der Stadtv Kreitling ein ſehr verſtändiger
angeſehener gut liberaler Mann von dem man aber nicht er
warten darf daß er eine ſo zündende Beredtſamkeit und Ueber
zeugungskraft entwickeln werde um die Schaaren der Arbeiter
den Armen des rothen Fiſcher zu entreißen Jm fünften
Wahlbezirk hat man den bis jetzt im Parteileben ganz un
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unvortheilhaft eingeführt hat und in den Hochburgen der
Sozialdemokratie im vierten und im ſechſten Kreiſe kandidiren
der Rechtsanwalt Sonnenfeld und der Schriftſteller Heinz
Krieger Wie man hieraus ſieht iſt keiner der kritiſchen
Kreiſe mit einer Kraft erſten Ranges beſetzt worden mit einem
Manne der mit unverfälſcht liberaler Geſinnung einen Namen
von hohem Klang von ausſchlaggebender Bedeutung verbindet
und der ſo die beſte Anwartſchaft dafür geboten hätte Berlin
in einer der Bedeutung dieſer Stadt angemeſſenen Weiſe zu
vertreten Denn die in ihrer überwiegenden Mehrheit doch
liberal und freiheitlich geſinnte intelligente Bevölkernng Berlins
würde Männern von erſtklaſſigem Ruf und heher politiſcher
Bedeutung gern folgen auch wenn ſie nicht e und un
verbrüchlich in das Prokruſtesbett der Parteiſchablone ein
gezwängt wären Geeiguete liberale Männer die ſich in den
engen Rahmen der in Berlin herrſchenden freiſinnigen Partei
einfügen werden ſeltener und immer ſeltener da der nöthige
Nachwuchs ausbleibt Trefflicher und arbeitswilliger Nach
wuchs für die liberale Sache an ſich iſt wirklich vorhanden
an dem fehlt es beileibe nicht Aber dieſer Nachwuchs ver
ſpürt je läuger je weniger Neigung blindlings der Partei
fahne nachzueilen und dadurch für mancherlei Fehler mit ver
antwortlich gemacht zu werden Namentlich iſt dieſer geſunde
liberale Nachwuchs der die gebildetſten und weitſehendſten
Elemente in ſich ſchließt in ſozialreformatoriſchen Fragen viel
fach über die alte Partei hinausgewachſen und von ſeiner Be
thätigung am politiſchen und parlamentariſchen Leben könnte
man mit Recht eine ſegensreiche Befruchtung und Fort
entwickelung in ſozialpolitiſchen Dingen erwarten Die berliner
Freiſinnigen hätten ein glänzendes Zeugniß von Vorurtheils
loſigkeit und Weitſichtigkeit abgelegt wenn ſie von den beſten
liberalen Politikern die allerbeſten ausgewählt und nicht nach
ihrer engeren Parteizugehörigkeit geſchaut hätten Was für
Kandidaten wären beiſpielsweiſe ein Röſicke ein Jaſtro w
geweſen Vorläufig aber ſind ſolche Männer für Berlin noch
unmöglich Doch mehren ſich die Anzeichen daß ſie einſt das
liberale Erbe antreten werden das ſie dann wohl allerdings
erſt werden erwerben müſſen um es zu beſitzen

Beſſere Gegner bei den jetzigen Wahlen als die vereinigten
Konſervativen Antiſemiten und Chriſtlich Sozialen oder kurz
geſagt als die Leute der Berliner Bewegung, konnte
ſich die Sozialdemokratie kaum wünſchen Totale Unfähigkeit
und Jgnoranz Gedankenarmuth und Verachtung alles höheren
Wiſſens zeichnet dieſe Retter des Mittelſtandes ebenſo aus
wie ihre Anmaßung und Skrupelloſigkeit Mit einer wahrhaft
vollendeten Meiſterſchaft hat dieſe Geſellſchaft es verſtanden
von den wenigen Leuten die bei ihnen überhaupt in Betracht
kommen konnten gerade die unbedeutendſten und unfähigſten
als Kandidaten auf den Schild zu heben Lentchen die im
Parlament eine geradezu bejammernswerthe Rolle ſpielen würden

Jm erſten Kreis figurirt ein Obermeiſter Bernard ein
Zünftler reinſten Waſſers im zweiten dem von der intelligenteſten
Bevölkerung Berlins bewohnten Kreiſe ein Poſtaſſiſtent Stock
mann ein Mann bei deſſen geradezu unglanblicher Kandidaten
rede ſelbſt ſeinen intimſten Freunden angſt und bange
wurde im dritten Kreiſe hofft natürlich vergeblich der
Chefredacteur Dr Bachler auf den Sieg ein Herr der
noch weit gedankenarmer iſt wie ſeine Staatsb Ztg
die ihre hier und da nicht unintereſſanten Mittheilungen
jemand ganz anderem verdankt als ihm und ver ſeit vielen
vielen Jahren ſtets dieſelbe Antijnden Rede hält obwohl ſeine

Rohda verdolen

Dämmerſtunde
Von Max Petzold

Jch war müde geworden Denkt euch einen ſchönen
Septembertag gegen Abend an der Nordſee Um vier
Uhr war ich aufgebrochen Aber nicht zum Strande hinunter
zog es mich wo alles durcheinander lachte und ſcherzte undnur flüchtig ab und zu einen Blick auf das aſeſtatiſche

Meer warf deſſen weitausgreifende tiefrollende Wogen in
erhabenem Rhythmus gegen das felsgründige Ufer donnerten

Der liebe Herrgott muß doch ſeine helle Freude haben wenn
er herniederſieht auf dies bunte Gewimmel das die erhabene
Natur zum Jahrmarktstreiben herabwürdigt Wie ſelten trifft
man hier einen Menſchen der alle Hyperkultur allen Flitter
kram des modernen Geſellſchaftstreibens hübſch zu Hauſe läßt
der ſich in ſtiller einſamer Stunde einmal anf ſich ſelbſt be
ſinnt der mit athemſtockender Ehrfurcht deinem warmblütigen
Pulsſchlag lauſcht allgütige Mutter Natur du Lebensquelle
des Weltalls Was treibt ſie denn auch hin an
die Meeresküſten in die Berge und Thäler Warum verlaſſen
ſie die Großſtädte die engen Wohnungen die dumpfen Säle
mit ihrem raſtloſen Durcheinander aller nur denkbaren Genüſſe
Ueberall dort ſind ſie zu finden die Trefflichen wo man ſie
gern vermißte Modeſache iſt es ihnen nur Mode Jn der
großen Komödie des L beis ſind ſie ermüdet alſo man wechſelt
den Schauplatz Jawohl man wechſelt den Schanplatz weiter
nichts Sie bleiben dieſelben und in gleicher Geſellſchaft dieihrer ſchon wartet ſetzen ſie das alte Spiel fort Eine andere

Scene ein anderes Koſtüm
Doch genug von ihnen An jenem Nachmittag von dem ich

preche habe ich mich über ſie nicht geärgert das weiß ich be
immt

Nicht zum Strande ſchritt ich hinunter mich lockten die
wilden Dünenketten in ihrer bizarren Geſtalt in ihrer ſtummen
Eintönigkeit

Wo die blühende Haide den Voden wie mit einem Teppich
überzieht wo die Ueberreſte der alten Hünengräber liegen wo
dort drüben der Leuchtthurm emporragt da warf ich mich

Friedliche Stille umgiebt mich Nur undentlich wie dumpfe
Accorde tönt die Brandung zu mir herüber Sonſt nichts
Kein Laut Nicht einmal der Schrei einer Möve Und ich
liege und träume

Ruhe Einſamkeit Schweigen
Da auf einmal erhebt ſich ein leiſes Klingen und

Rauſchen Um die Hünengräber wogt es graue Nebelgeſtalten
erſtehen trotzige wehrfeſte Recken mit Schild und Harniſch
Dröhnenden Schrittes ſteigen ſie hinunter zum Meere und be
ſteigen die Boote Bis zu den Dünenketten folgen ihnen
blonde breithüftige Frauen den halbnackten Säugling an der
vollen Bruſt und winken den Scheidenden ihre Grüße

Wenige Augenblicke ſpäter iſt mir alles entſchwunden
Und nun fängt gar der wachſame Knabe dort drüben an zu
ſprechen der alte Leuchtthurm der tagsüber träge ſchläft und
uur in dem Dunkel der Nacht ſein funkelndes Auge über das
Meer ſchweifen läßt ſuchend warnend tröſtend
Es iſt eine wunderliche Geſchichte die er mir erzählt von
Sturmesfluthen und Meereswogen von Untiefen und geſchei
terten Schiffen von bleichen umſchlungenen Leichen von kalten

erſtarrten Geſtalten die das barmherzige Meer zu ſeinen
Füßen niederlegte und die jetzt friedlich ruhen auf der Heimath
ſtätte der Heimathloſen

Wie ſchlicht wie einfach und doch wie ergreifend klingt ſeine
Stimme wie das Rauſchen des Windes und das dumpfe Ge
brüll der Brandung

Jch war eingeſchlafen
Tiefe Nacht deckte meine Augen
Doch ſiehe ganz langſam und allmälig löſen ſich die grauen

Schleier einer nach dem andern einer nach dem andern Es
wird lichter Jmmer heller Jch erblicke eine liebliche Gegend
noch halb verſchwommen Geſtalten aber noch wogt alles
durcheinander Wie ein breites goldenes Band legen ſich
Sonnenſtrahlen über das Ganze Da gruppirt ſich das Chaos

Und nun grüße ich dich ſcheu und andachtsvoll du Stätte
meiner Sehnſucht euch Brüder und Schweſtern die ihr in
holdem Frieden dahinſchreitet das prunkloſe Diadem echter
Menſchlichkeit im Haar und blühende Ranken in den Händen

tiefatfathinend zur Erde
Ihr kennet nicht Haß noch Mißgunſt nicht Trug noch wilde

n 14 v
bekannten Schnulinſpektor Dr Z wick deſignirt der ſich ja nicht
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Zeitung flott von Juden bedient wird und ohne Scheu Jnden
annoncen aufnimmt im fünften Kreiſe aber funktionirt als
Kandidat ein Zahnarzt Strumpf der ſchon in Vereins
verſammlungen als Vorſitzender einen mehr als tragikomiſchen
Eindruck hinterläßt Nur die Durchfallskandidaten Prietz
4 Wahlkreis und Stöcker 6 Wahlkreis ſind wenigſtens

als annehmbar zu betrachten Jener ein erblindeter Arbeiter
und ehemaliger Sozialdemokrat verfügt über eine Menge

Wiſſen und eine gute Redegabe und von Herrn Stöckers
Fähigkeiten als Agitator und Volksredner iſt auch der ſchärfſte
Gegner überzeugt Es muß für dieſen Mann doch ein
demüthigendes Gefühl ſein Leute von ſo abſoluter Nichtigkeit
als Mitbewerber zu haben Nichts bezeichnet beſſer als dieſe
Kandidatenwahl daß die Berliner Bewegung todt und verloren iſt Sie hat keine Jntelligenzen mehr Das ſchadet wohl

einem bayeriſchen Bauernbund nichts aber für Berlin iſt es
doch unmöglich

Als neue Gruppe treten diesmal die Nationgl Soziglen
mit einer Kandidatur Tiſchendörfer im erſten Wahlkreiſe
auf Sie agitiren äußerſt rührig und hoffen auf ihren be
gabten und ſympathiſchen Kandidaten 1500 1800 Stimmen
zu vereinigen Zu rathen wäre den Herren ihre zum Theil
noch aus dem alten konſervativ antiſemitiſchen Arſengl be
zogenen Waffen zur Bekämpfung der Freiſinnigen nieder
zulegen ihre Angriffsfront noch mehr gegen die Rechte zu
richten und ſich den Weg zu einer Verſtändigung mit den in
den freiſinnigen Parteien vereinigten liberalen Elementen
e durch unnöthige Schärfe im jetzigen Wahlkampf zu er

weren

Dentiſches Reich
Hof und Perſonalnach richten

Berlin 14 Mai Nach dem Hann Cour werden der
Kaiſer und die Kaiſerin anläßlich der diesmaligen Kaiſer
manöver vorausſichtlich am 2 Sept in Hannover eintreffen
und im Königl Schloſſe Wohnung nehmen Am 3 Sept hält
der Kaiſer die große Parade über das X Armeecorps mit der
17 meckleuburg hanſeatiſchen Diviſion und der Kavallerie
diviſton ab Zum Paradefeld iſt diesmal das Gelände bei
Wettbergen gewählt Die Parade über das VII Armeecorps
mit der 7 Magdeburgiſchen Diviſion findet am 4 Sept bei

Minden ſtatt Der Kaiſer und die Kaiſerin begeben ſich von
Hannover nach Oeynhauſen wo ſich das Kaiſerliche Haupt
quartier während des Manövers befinden wird das ſich im
weſentlichen links von der Weſer abſpielen wird Von Oeyn
hauſen wird der Kaiſer mit der Kaiſerin einen Beſuch in
Bückeburg machen auch das Kaiſer Wilhelm Denkmal an der
Porta beſichtigen Neben der Entwickelung großer Kavallerie
maſſen wird das Manöver auch großartige Artilleriekämpfe
bringen die Feldartillerie wird in großen Verbänden auftretenca 80 Batterien werden an dem Manöver theilnehmen

Eine agrariſche Juterpellation

Graf Kanitz und die konſer vative Partei ſind bemüht die
lächerliche Fabel als ſei die heutige Theuerunng nur das Werk
einer Handvoll Spekulanten in ein Syſtem zu bringen und
für ihre Zwecke ger Sie haben im Abgeordneten
hanſe folgende Jnterpellation eingebracht

Der gegenwärtige höhere Preisſtand des Getreides
findet in dem thatſächlichen Verhältniß von Vorrath und
Bedarf keine Erklärung ſondern es iſt derſelbe auf ſpekulative
Unternehmungen an ausländiſchen Börſen zurückzuführen 77
Kapitalkräftige Spekulanten haben ſich durch umfangreiche

ſährten zu ſchaden Jn harmoniſchem Gleichmaß fördert und
helft ſtützet und hebt ihr euch gegenſeitig ſchafft und genießt
ihr gemeinſam Nicht unthätig laßt ihr euch tragen von der
gleitenden Welle des Lebens Auch ihr wißt es leben beißt
kämpfen Jhr lebt und kämpft Aber die Kraft eures
Leibes die Schärfe eures Verſtandes das Herzblut eures
Gemüthes verzettelt ihr nicht in blindem Wüthen um irdiſche
Güter Gewiß auch ihr ringt und kämpft um ein er
habenes Ziel um Wahrheit und Schönheit und um alles
Große Echte Unvergängliche Und ohne daß ihr es merkt
nahet ihr euch dem Ziele der Vollendung habt ihr erfüllt
wozu ihr berufen ſeid habt ihr euch hinaufgeſchwungen zu den
Sternenhöhen der Gottähnlichkeit Mein leuchtender Blick
grüßt euch Meine Lippen ſtammeln den Brudergruß Jch
ſtrecke die Arme nach euch aus daß ihr mich aufnehmet in
eure Reihen

Da erwache ich
Noch ſchlaftrunken blicke ich mich um
Auf dunklen Fittigen ſchwebt die Dämmerung hernieder
Jch erhebe mich und ſchreite hinauf zur Düne
Frei ſchweift jetzt mein ſuchender Blick
Drüben am Horizont ſinkt der feurige Gluthenball in dke

kühlen Meeresfluihen die ihn ſchmeichelnd immer tiefer ziehen
e in mattes Gold getaucht glitzern und glänzen die Wogen
ämme

Lange ſtehe ich ſo überwältigt in tiefes Sinnen verſunken
Dann wende ich mich zögernd zur Heimkehr

Alt gegen Jnng
Wir erleben jetzt das Ringen eines hinter ſeiner Zeit zurück

en altmodiſchen Landsknechts mit dem Träger modernſter
Erfindungen und Waffen Wenn man Macht gleich Recht ſetzt
ſo iſt ja das gute Recht der Amerikaner unbezweifelt Aber
ſelbſt in dieſem Falle wäre es ſchöner und jedenfalls ehrlicher
nicht auch noch die in neueſter Zeit ſo ſehr beliebten Humanitäts
phraſen in Anſpruch zu nehmen Jm engliſchredenden Nord
amerika ſind die Eingeborenen ähnlich wie im engliſchen
Auſtrallen faſt völlig ausgerottet worden im ſpaniſchredenden
Südamerika ſind ſie trotz Corkez und Pizarro größtentheils am
Leben geblieben Von den ihrem Umfange nach doch ſehr be

Begierden Keiner beneidet den andern keiner ſucht dem Ge ſchränkten Unthaten eines Pizarro ſprechen lange Kapitel jeder
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re die Verfügung über einen beträchtlichen Theil der
treidebeſtände geſichert und die Beunruhigung des Weltmarkts

de der ſpaniſchnordamerikaniſchen Krieg wird von ihnen
utzt um den Preis der zurückgehaltenen Waare in die

e zu treiben Es ſteht zu erwarten daß bei künftigen
kriegeriſchen Verwicklungen derartige Preistreibereien ſich und
zwar in vermuthlich viel größerem Umfange wiederholen
werden Jm Falle eines europäiſchen Krieges wird die Re
gierung jedes kriegführenden oder von Krieg bedrohten Landes
es als eine ihrer vornehmſten Aufgaben betrachten müſſen
nicht blos die Verpflegung der Armee ſondern auch die Volks
ernährung ſicher zu ſtellen und möglichſt viel Getreide ſei
es zu noch ſo hohen Preiſen vom Auslande herbei
zuſchaffen Dann werden die Spekulanten wiederum die Ge
treidevorräthe vorweg in Beſchlag nehmen und nur zu
Preiſen abgeben welche den heutigen Preisſtand noch be

trächtlich vielleicht um ein Mehrfaches überſteigen Dieſe
Preistxciberei muß dann aber um ſo bedenklichere Folgen
haben als die Lohn und Erwerbsverhältniſſe in Kriegszeiten
naturgemäß eine rückläuſige Bewegung annehmen Wenn

es in einem künftigen Kriege ſchon an und für ſich eine
ſchwierige Aufgabe der deutſchen Regierung ſein wird die Zu
jnhrwege für das vom Auslande zu beziehende Getreide offen

zu holten ſo z in der vorausſichtlichen Steigerung der
Getreidepreiſe eine faſt noch ernſtere Gefahr erblickt werden
Nur eine vorherige Anſammlung von Getreide
vorräthen in Friedenszeiten erſcheint geeignet dieſe
Gefahr abzuwenden Die Unterzeichneten erlauben ſich des

Fpuv au die königliche Staatsregierung die Frage zu richten
eädſichtigt die königliche Staatsregierung im Bundesrath

den Erlaß von geſetzlichen Maßregeln zu beantragen welche
geeignet ſind im Falle eines künftigen Krieges 1 die Getreide
verſorgung Deutſchlands ſicher zu ſiellen 2 einer übermäßigen
Vertheuerung des Getreides vorzubengen

Nachdem die Agrarier jahrelang alle Hebel augeſetzt haben
um die Getreidepreiſe in die S u treiben und das Brote Wur uachdem ſie jede ahuahne unterſtützt haben
ie dieſem Zwecke förderlich ſchien und noch im v J ein

Getreideeinführverbot verlangten auch gegenwärtig die Erhöhung
der Gelreidezölle in ihr Wahlprogramm aufgenomunn haben
mmiß jedermann wenn er nicht gerade blind iſt erkennen welche
Abſicht die Konſervativen mit ihrer Anfrage verfolgen Zwar
ſind die Agrarier im Abgeordnetenhauſe noch mehr unter ſich
als im Reichstag aber es wird nicht an der erforderlichen
Antwort aus dem ar an die Jnterpellanten fehlen
Die Jnterpellation ſoll am Dienstag zur Verhand
inng kommen Die Abgg Arendt u Gen ſollen noch etne
zweite Jnterpellgtion betreffs der Getreidepreiſe beabfichtigen

Neues aus dem Obbotritenlande

Jm vorigen Jahre verbot bekanntlich der HerzogRegent von
Mecklenburg das Taubenſchießen in Heiligendammda dieſer grobe Unfug die allgemeinſte Eitüſenng erregt hatte

Das Verbot hatte unter den mecklenburgiſchen und anderen
Adligen die dieſer Thierquälerei oblagen gewaltige Entrüſtung
erregt die ſich jedoch allgemach legte Jetzt naht aber die Zeit
wieder wo der blutige Sport zu beginnen pflegte und ſchon
regt ſich die junkerliche Entrüſtung in kräftigſter Weiſe Das
Sporkblatt Deutſchlands Sport macht ſich zum Anwalt der
trauernden Tanbenſchützen und fordert gebieteriſch die Auf
hebung des Verbots Das Blatt begründet die Forderung
einmal mit der Schädigung des Beſitzers von Heiligendamm
denn er muß nun ſehen wie die beſte Geſellſchaft dem
Bade und dem Lande den Rücken kehrt Welch undankbares
Baterland das ſo ſeine beſte Geſellſchaft verkennt Aber
micht nur der Beſitzer von Heiligendamm nein anch der

monarchiſche Gedanke wird durch das Verbot des Tauben
jchießens geſchädigt Das Verbot ſo erklärt das Sportsblatt
F eine Verletzung der dyngſtiſchen Pietät da der verſtorbene

roßherzog es gebilligt ja daran theilgenommen habe Durch
das Verbot ſei mithin dem verſtorbenen Landesfürſten nicht
zur eine ſchwere Kränkung, eine poſthume Schmähung
zugefügt ſondern es ſei dadurch auch das monarchiſche An
fehen untergraben und der Sache der Monarchie unberechen
barer Schaden zugefügt worden Es heißt dann weiter in
dem köſtlichen Erguß des in ſeinen heiligſten Gefühlen ge
kränkten Tanbenſchützen

Es handelt ſich um einen Sport in idealer Geſtalt um eine
Bethätigung ſportlicher Fertigkeiten die zu entwickeln und zu

vervollkommnen nicht die niedrigſte Aufgabe der Regierungen
wäre Gedient allein iſt den ſozialdemokratiſchen und ähnlich
geſinnten Blättern die ſich ins Fäuſtchen lachen daß dem
verhaßten Junkerthum und dem monarchiſchen Preſtige etwas
ausgewiſcht worden Gedient allein iſt ven Wünſchen einer
Schullehrerswittwe deren wiederholte Petitionen der hoch
ſelige Großherzog um die ungeſunde Sentimentalität derſelben
u geißeln mit Ausſetzung eines neuen Ehrenpreiſes und dem
efehl der Bekanntmachung zu beantworten pflegte Gedient

mag noch vielen der Schullehrerswittwe verwandten Seelen
ſein Ob dieſe Gewinſte die Einbuße an moraliſchen Gütern
und Werthen aufwiegen das mag dem Urtheile unbefangener
monarchiſch geſiunter dem Sport und Waidwerk ergebener
Leſer überlaſſen bleiben

Zur Rettung des monarchiſchen Gedankens giebt es dem Blatte
zufolge nur einen Weg

Die Augen ſämmtlicher Taubenſchühzen ſind deshalb mit
Jntereſſe auf den Zeitpunkt gerichtet wo Seine königliche
Hoheit der gegenwärtige Herzog zur Regierung gelangt
ſein wird

So geht ein Organ derer welche die monarchiſche Geſinnung
in ganz beſondere Erbpacht genommen zu haben glanben gegen
den Herzog Regenten vor lediglich weil er eine allgemein ver
urtheilte Thierquälerei verboten hat Und der König ab
ſolut wenn er unſern Willien thnt Das gilt im kleinen
wie im großen

Volkswirthſchaftliches
Bei Beantwortung der Jnterpellation Auer über die Aus

ſetzung der Getreidezölle ſtützte Staatsſekretär Freiherr
v Thielmann ſeine ablehnende Antwort auch auf die großen
Vorräthe in Hamburg Der Herr Staatsſekretär muß
hierbei falſch unterrichtet worden ſein Jn Hamburg lagerten
wie die Frkf Ztg heute hervorhebt am 1 Mai einſchließlich
Mühlenlager 4500 Tonnen Weizen und 2000 Tonnen Roggen
Wie verſchwindend dieſer Vorrath iſt geht daraus hervor daß
in Mannheim am 1 Mai 27,150 Tonnen Weizen und
5650 Tonnen Roggen lagerten Auch der Mannheimer Lager
beſtand iſt ein äußerſt geringer er beträgt nur eliwg ein
Viertel des Normalbeſtandes

Eine Pumpgenoſſenſchaft, ſo ſchreibt die Natk
Ztg, iſt auch die in Neuſtadt in Weſtpreußen beſtehende Neu
ſtadt Putziger Fettviehverwerthungs Genoſſenſchaft Das Neuſtädter Kreisblatt vom 6 Mai veröffentlicht
die Bilanz dieſer Geſellſchaft Danach iſt das Geſchäſtsguthaben
der Mitglieder Null der Rerſervefonds ebenfalls Null da
gegen hat die Genoſſenſchaft ein Darlehen aus der Kreisſparkaſſe
von 17,500 M erhalten und daraus hat ſie an Genoſſen 7981 M
Vorſchuß gewährt Die Haftpflicht der 984 Genoſſen be
ſchränkt ſich auf die Geſammtſumme von 1189 Erſt neuerlich
ſoll die Haftſumme erhöht ſein Jm erſten Geſchäftsjahr 1896
hatte die Geſellſchaft 2588 M Verluſt 1897 317 M Verluſt
Der Jahresnumſatz belief ſich 1897 auf 365,808 M

Nach dem jetzt veröffentlichten Plane der 199 Preußiſchen
Klaſſenlotterie wurde inſofern eine Aenderung wegen
der Höhe der Gewinne vorgenommen als die Gewinne von
1500 M auf 1000 M herabgeſetzt und die niedrigſten Gewinne
der vierten Klaſſe welche bisher 210 M betrugen auf 220 M
feſtgeſetzt wurden

Es iſt vor nicht langer Zeit zur Sprache gekommen daß in
einer Branntwein Reinigungsanſtalt in Preußen den
darin beſchäftigten Arbeitern ſeit Jahren unverſtenerter
Brauntwein zum Trinken innerhalb der Anſtalt verabfolgt
worden war Das Verfahren iſt nunmehr abgeſtellt Da nicht
ausgeſchloſſen iſt daß eine ſolche Verwendung unverſtenerten
Brauntweins auch in anderen Reinigungsanſtalten oder Nieder
lagen ſtattfindet ſo hat der Finanzminiſter die ſämmtlichen
Provinzialſteuerbehörden erſucht die Hauptämter auf den Gegen
ſtand aufmerkſam zu machen

Verwallung und Rechktspflege

Wie es mit den in letzter Zeit mehrfach erwähnten
Eiſenbahn Ausfuhrtarifen beſchaffen iſt mit deren
Hilfe die Großgrundbeſitzer im Oſten ihre Vorräthe ins Aus
land ſchafften geht aus folgendem hervor Die Tarife wurdenam 1 Jannar eingeführt Die Fracht für den Eiſenbahnwagen

von 10,000 Kilo Jnhalt im Verkehr von Bromberg nach
Bodenbach wurde von 243 auf 145 von Poſen nach Reichen
berg von 150 auf 80 M herabgeſetzt Aehnlich ſind die Er
mäßigungen von allen Stationen der öſtlichen Provinzen nach

Weltgeſchichte während die bis zur allerneueſten Zeit gleich
jagdbarem Wild niedergeſchoſſenen und mit dem Vorſchreiten
dieſer rückſichtsloſen Kultur ausgerotteten Eingeborenen Nord
amerikas und Auſtraliens vielleicht blos um deſſentwillen weil
es ſich bei ihrem Untergange um keinerlei größere Geſchichts
ereigniſſe gehandelt hat niemals einen Geſchichtsſchreiber gefunden
haben Die romaniſchen Völker insbeſondere die Spanier ſind
wohl gefühllos gegen Thiere Menſchen gegenüber dagegen im
allgemeinen weniger hart als die Völker angelſächſiſchen
Stammes Dazu kommt daß die Spanier wenn ſie rückſichtslos
auftreten ihrer Härte niemals gleich den Augelſachſen ein
Mäntelchen umzuhängen verſtanden haben Ob bei ſpaniſcher
Verwaltung mehr Verderbtheit mit unterläuft als bei nord
amerikaniſcher dürfte mindeſtens zweifelhaft ſein Jedenfalls
geht durch die Verwaltung der ſpaniſchen Kolonien ein alt
modiſcher an verfloſſene und häufiger noch an
den römiſchen Urſprung dieſer Kulturformen mahnender Zug

Faſt ganz Weſtindien im vorvorigen und auch noch im vorigen
Jahrhundert das produkteureichſte und wichtigſte Kolonialgebiet
unſerer Erde befindet ſich ſo ſchreibt die Köln Ztg
ſeit den durch die nordamerikaniſche Unabhängigkeit und durch
die napoleoniſchen Kriege zu Aufang dieſes Jahrhunderts be
wirkten Umwälzungen in auffälligem und immer noch fort
ſchreitendem Niedergang Aus dem ehedem blühenden Haüti iſt
das Zerrbild einer Negerrepublik aus dem reichen Jamaica
die faulſte und verlottertſte aller engliſchen Kolonien geworden
Blos Kuba das ſogar erſt in dieſem Jahrhundert ſeine höchſte
Kultur erreichte bildet unter den engliſchen franzöſiſchen
holländiſchen däniſchen und unabhängigen Ländern Weſtindiens
eine rühmliche Ausnahme Während auf Jamaica die faulenzenden
Neger wohl noch weniger arbeiten als ihre afrikaniſchen
Stammesgenoſſen wuchſen auf Kuba die europäiſche Be
völkerung und die Ausfuhr Was an Negern und Miſchlingen
vorhanden war ſah ſich durch die Verhältniſſe zur Rührigkeit

nan Dagegen ſind in unpolitiſcher Verkennung der Ver
tniſſe alle lohnenden Stellen mit Spaniern beſetzt worden

eine Bevorzugung die das eingeborene Creolenthum natürlich ver
bittert hat England hat aus den Erfahrungen die es zu Ende
des vorigen Jahrhunderts gerade in dieſem Punkte mit Nord
amerika machen mußte eine gründliche Lehre zu ziehen gewußt
Handelte England guch heute noch ähnlich wie die Spanier ſo
würden Kanada und Anſtralien ſchon längſt nicht mehr engliſche
Kolonien ſein Andererſeits wiederum iſt es ungerecht Spanien
einer unerhörten Ausſaugung ſeiner Kolonien zu bezichtigen
Jndien beiſpielsweiſe wird von England wenn auch unter
allerlei ſcheinheiligen das Weſen der Sache verdunkelnden Formen
weit gründlicher ausgeſogen als Kuba oder die Philippinen von
Spanien Aber England verſteht es bei ſeinen Kolonien zu in
dividnaliſiren Was im entlegenen Südaſien ungeſtraft geſchehen
kann iſt in dichteſter Nähe der nichts Patriarchaliſches aner
lennenden Vereinigten Staaten ein Wagniß dem England wohl

weislich entſagt hat Selbſt in Jndien wo in Wahrheit der
Europäer alles und der Eingeborene nichts gilt wiſſen die Eng
länder den äußeren Anſchein zu wahren ſo daß ſich die indiſchen
Eingeborenen Ausnahmen abgerechnet ihrer Knechtſchaft und
Ausſangung gar nicht bewußt werden

Sicherlich wäre wenn 2 den Kubanern rechtzeitig eine
bloß die Suzeränität Spaniens wahrende Selbſtverwaltung ein
geränmt hätte ein ähnliches Band wie das zwiſchen England
und Anuſtralien heiten dauernd aufrechtzuerhalten geweſen
Auch würden ohne die Nähe der Vereinigten Staaten alle Auf
ſtände leicht unterdrückt worden ſein Eine tiefgehende auf
Raſſen Unterſchied beruhende Abneigung gegen die Spanier iſt
ja auf Kuba ebenſowenig vorhanden als in den ſpaniſchredenden
Republiken Südamerikas Werkthätige Unterſtützung aber hat
Spanien außer etwa durch private Sammlungen auch von dieſer
Seite her nicht zu erwarten Mexiko das noch am eheſten dazu
eneigt ſein würde wird durch die Furcht vor dem mächtigen
dachbarl in Schranken gehalten Stellenweiſe iſt auch wohl

in Südamerika wie beiſpielsweiſe bei der jetzigen Regierung
Braſiliens ſo etwas wie Sympathien für Nordamerika vorhanden
Jm allgemeinen aber ſtehen die durch Raſſe Sprache und
Lebensgewohnheit verſchiedenen Staaten des Südens etwaigen
Ausbreitungsgelüſten der Union keineswegs wohlwollend gegen
über Auch iſt das berechtigte Selbſtgefühl einiger unter dieſen
Stgaten wie z B Argentiniens und Chiles ſchon ſo weit ge
diehen daß der Panamerikanismus unter nordamerikaniſcher
Führung aiff entſchiedenſten Widerſpruch ſtoßen würde

Ebenſoviel wie über die angebliche ſpaniſche Mißwirthſchaft
auf Kuba iſt in den letzten Wochen über Werth oder Unwerth
des ſpaniſchen Heeres und der ſpaniſchen Flotte geſchrieben
worden Wer beide Waffengattungen in den ſpaniſchen Bürger
kriegen der ſiebziger Jahre beobachtet und die ſpätere Ent
wickelung verfolgt hat wird den Ausdruck altmodiſch auch auf

eer und Flotte anwenden Das ſehr gute Soldaten und
Matroſenmakerial würde unter tüchtiger zeitgemäßer Führung
Außerordentliches zu leiſten imſtande ſein Aber es fehlt an
dem die Amerikaner in ſo hohem Grade anszeichnenden Unter
nehmungsgeiſt es fehlt am aufrichtigen Zuſammenwirken aller
der zahlreichen komplizirten Faktoren die heutigen Tages die
Wehrkraſt einer Nation ausmachen Einerſeits erfahren wir
von mächtigen modernen Ordonezgeſchützen andererſeits von
Bronzekanonen des vorigen Jahrhunderts die auf zerbröckelten
Wällen umherliegen Aehnlich und vielleicht noch ſchlechter ſteht
es mit den Schiffen die auch im Bürgerkriege wenn man ſie
brauchte niemals ganz ſee und kampffähig geweſen ſind Einige
Theile des ſpaniſchen Heeres ſind als Paradetruppen von
prächtiger Wirkung Aber es fehlt die Gleichmäßigkeit und es
fehlt auch an jenem thatkräftigen Unternehmungsgeiſt den die
Hoffnung des Sieges mit ſich zu bringen pflegt
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den öſterreichiſchen Grenzftationen Wohl verſtanden handelt es
ſich bei jener Tarifermäßigung nicht etwa um Einführung eines
Staffeltariſs derart daß allgemein für die weiteren Ent
fernungen fallende Tarifſätze zur Geltung gekommen wären
nein die Tarifermäßigung gilt nur unter der Bedingung daß
das beförderte Getreide wirklich ins Ausland gelangt
Die niedrigen Tarife gelten alſo nicht für die Beförderung nach
deutſchen Stationen auch wenn dieſelben unmittelbar dies
ſeits vor der Grenze liegen So beträgt die Getreidefracht von
Danzig nach dem böhmiſchen Reichenberg 190 M auf den
Wagen nach dem 26 Kilometer näheren deutſchen Ziltan aber
276 alſo 86 M mehr obwohl auch die Transporte nach
Reichenberg über Zittau geleitet werden Von dieſer Einrichtung
haben die Agrarier fleißig Gebrauch gemacht und wir können
jetzt das Getreide thener zurückkanfen

Das auf Veranlaſſung des Oberbürgermeiſters Kreidel in
Gleiwitz gegen den bisherigen Bürgermeiſter Miethe ein
geleitete militärgerichtliche Ehrenverfahren ergab für Miethe ein
auch vom Kaiſer beſtätigtes günſtiges Reſultat

Einer neuen Verfügung zufolge müſſen ſämmtliche Schiffs
offiziere denen auf den Poſtdampfern die Poſt au
vertraut iſt beim hamburger Hauptpoſtamt ſchwören das VBrief
geheimniß auf alle Fälle zu wahren

Heer und Flotte
Die Zahl der Aualphabeten unter den Rekruten

im Deutſchen Reich betrug im Jahre 1875 noch 2,4 Proz 1880
war ſie bereils auf 1,6 Proz herabgeſunken und 1885 machie ſie
nur mehr 1,8 Proz aus Jn Preußen betrug die Zahl der
Analphabeten 1865 noch 5,5 Proz 1875 war ſie auf 3,2 Proz
1880 auf 2,3 Proz herabgeſunken 1885 auf 1,9 Proz Jm
Jahre 1890 betrug die Zahl der Analphabeten Preußens nur
mehr 0,8 Proz Geringer als in Preußen iſt die Zahl der Aualphabeten in Bayern Würlttemberg Sachfen Elſaß und Baden

Koloniglangelegenheiten

Die Erhebung einer Hüttenſtener hat bekanntlich zu einem
großen Aufſtande in der britiſchen Kolonie Sierra Leone geführt
Da nun auch die Erhebung einer Hüttenſteuer in Dentſch
Oſtafrika angeordnet iſt wird es möglicherweiſe auch dort
elegentlich zu lokalen Schwierigkeiten kommen aber es unter
iegt nach der Kol Korr keinem Zweifel daß die Hütten
ſteuer allen anderen Beſtenernngsarten vorzuziehen ſei Man
habe wohl zuerſt daran gedacht die Kopfſtener einzuführen
aber die Erfahrungen die man im poringieſiſchen Afrika damit
gemacht hat waren nicht ermuthigend Zum Zwecke der Beſteuerung werden in Afrika nuterſehieben Steinhäunſer nach
Europäer Jnder oder Araberart und Hänſer und Hütten der
Eingeborenen Die erſteren bezahlen 5 Proz des Miethswerthes
nie aber mehr als 100 Rupien das Jahr die letzteren von 12
Rupien bis 3 Rupien hernnter Dann aber iſt es beſonders
wichtig daß die Steuer von den Eingeborenen auch in vatura
weſentlich in Oelfrüchten und durch Arbeit geleiſtet werden kaun
Es iſt klar daß bei der Erhebung der Steuer viel Nachſicht und
Takt angewendet werden muß namentlich in Gegenden wo die
u n renen mit dem beſten Willen die Steuer nicht aufbringen
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Ansland
Frankreich

Nach einer pariſer Meldung der Pol Korr hat Méliue
auf das Andrängen des Präſidenten und des Kabinets ſeine
Abſicht aufgegeben falls die Stichwahlen feine Mehrheit
in der Kammer nicht erheblich verſtärken zurückzutreten

Spanien
Wie verlautet wird das neue Kabinet am Montag oder

Dienstag gebildet ſein und in den Cortes ſein Programm ent
wickeln das von demjenigen des gegenwärtigen Kabinets nicht
abweichen wird Wie es heißt würde Groizard das Mini
ſterunm des Auswärtigen Quimodovar das Finanzminiſterinm
Romero Giron das Jnſtizminiſterium Veragunag das Mini
ſterinm der Kolonien Navarra Rodrigo das Portefenille der
öffentlichen Arbeiten Annon das Marineminiſterium über
nehmenLe Antrag der cataloniſchen Abgeordneten erſtrebt einen

10prozentigen Ausfuhrzoll auf ungewaſchene Wolle
fo lange das Goldaufgeld über 33 50 Proz betrage einen
20prozentigen Ausſuhrzoll wenn das Goldaufgeld 50 80 Proz
einen 25prozentigen wenn es über 80 Prozent betrage

Nufßzland
Der Miniſter des Jnnern Goremykin iſt amtsmüde er

will auf ſeinen Poſten verzichten Der Grund iſt daß er in
der Frage der Einführung der Landſchaſtsverfaſſungen in den
weſtlichen Gonvernements reaktionären Gegenſtrömungen unter
legen iſt Goremykin beſtand im Vereine mit dem Warſchauer
General Gouverneur Fürſten Jmeretinsly darauf daß die
Landſchaſtsverfafſung in den Weſtgouvernements nicht anders
beſchaffen ſein dürfe als im übrigen Rußland er iſt damit
aber nicht durchgedrungen Nun ſoll wie es heißt der Senator
Plehwe ſein Nachfolger werden Goremykin zählt zu den
aufgeklärten ruſſiſchen Staatsmännern und hat ſich durch zeit

emäße Reform der Polizei verdient gemacht Plehwe iſt ein
teaktionär aus dem Kreiſe Pobedonoszew s und war unter

Alexander III Chef des Polizei Departements und Adlatus des
Miniſters des Jnnern

Türkei
Der Sultan ordnete an daß die Räumung Theſſaliens

am 31 Mai vollendet ſein müſſe Die Otiomaniſche Bank
erhielt bereits die erſte Rate der griechiſchen Entſchädigung

Wie in Konſtantinopel verlantet wurde Dſchewad Bei
in Petersburg dringend nahe gelegt die Türkei möge die 3000
Armenier die bei den Unruhen nach dem Kaukafus geflüchtet
ſeien zurückkommen laſſen was auch der ruſſiſche Volſchafter
wiederholt verlangt habe

Die Pol Corr meldet aus Petersburg Der Zar bewilligte
der Türkei die Zahlung der reſllichen Kriegsentſchädigung
von 700,000 Pfund in fünfjährigen Raten was die Pforte anu
nahm

Serbien
Gegenüber den in den letzten Tagen verſchiedentlich ver

breiteten beunrnhigenden Gerüchten über eine Spannung zwiſchen
Serbien und Bulgarien wird in ſerbiſchen Regierungs
kreiſen verſichert daß die Beziehungen zwiſchen Serbien und
Bulgarien normale und freundſchaftliche ſind Jn der An
gelegenheit Naumows welcher behauptet auf der Durchreiſe
nach Serbien ſeien ihm gewiſſe Dokumente verſchwunden hat
die ſerbiſche Regierung eine ſtrenge Unterſuchung angeordnet
deren Ergebniß der Oeffentlichkeit übergeben werden ſoll Außer
dieſem unbedeutenden Fall ſei keine Urſache zu einer Ver
ſtimmung vorhanden lle diesbezüglichen Gerüchte ſeien un
begründete Erfindungen

Provinzialnachrichten
Weiſtenfels 13 Mai 13wickmaſchinen Typhus

Jn den hieſigen Schuhfabriken haben bis jetzt gegen 30 Zwick
maſchinen Aufſtellung gefunden die Fabriken machen ſich dadurch
immer unabhängiger vonden Arbeitern Auf dem Rittergute
zu Storkanu iſt der Typhus ausgebrochen Drei Frauen
mußten im hieſigen Krankenhauſe aufgenommen werden
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Eisleben 138 Mai Neubauten Das Projekt eines
halleſchen Konſortinms eine größere Anzahl Wohnhäuſer auf
dem Morgenſteru ſchen Gartengrundſtück zu erbauen beginnt ſich
zu verwirklichen am erſten Bau wird rüſtig gearbeitet

S Eisleben 13 Mai Umgeſtaltung des ſtädtiſchen
Schulweſens Unſer ſtädtiſches Schulweſen die Realſchule
puelherger ſteht vor einer großen Veränderung welche am
1 April nächſten Jahres in Kraft treten ſoll Sie iſt veranlaßt
worden durch den bedeutenden Ausfall an Einnahmen die die
Schnlkaſſe erleiden wird durch den geſetzlich gebotenen Wegfall des
Schulgeldes an den Volksſchulen vom Je 1900 Die Be
rathung dieſer Nenordnung der Schulen iſt einer Kommiſſion
der ſtädtiſchen Körperſchaſten verſtärkt durch den Kreisſchul
inſpektor und die Rektoren übertragen Von dem Entwurfe
verlautet bisher worin Die höhere Mädchenſchule ſoll
in ihrer jetzigen eſtaltung beſtehen bleiben ohne ihr
die geſetzliche Anerkennung als ſolche zu verleihen Jhr zur
Seite ſoll eine Mädchen Bürgerſchule oder MädchenMittelſchule
geſchaffen werden die weniger Schulgeld als jene erhebt und
aus den beſſer ſitnirten Elementen der Volksſchule gebildet wird
Die bisherige erſte KnabenVürgerſchule welche nach dem Plane
einer Mittelſchule arbeitet aber ſeit einigen Jahren den fremd

wer Unterricht hat hergeben müſſen um dadurch den Be
uch der Realſchule zu heben ſoll als Bürgerſchule weiter
exiſtiren jedoch ihren Schülerkreis bedeutend erweitern Alles
übrige ſoll vierklaſſige Volksſchule werden reſp bleiben

T Sangerhauſen 13 Mai Erſatz für den ver
ſchwundenen Dr Eckardt Omnlbusverbindung
An Stelle des ſeit einigen Tagen verſchwundenen Kreisphyſikus
Dr Eckardt hat auf Anordnung des Königl Landraths der
Kreisphyſikus in Eisleben einſtweilen das Amt des Kreis
phyſikus im diesſeitigen Kreiſe übernommen Um den Verkehr
nach den am Südrande des Harzes gelegenen Orten Wippra
und Mohrungen zu erleichtern iſt von hier eine Omnibusver
bindung eingerichtet worden Die Onmmibuſſe fahren Sonntags
in den erſten Nachmittagsſtunden von hier ab und kehren abends
hierher zurück

Magdeburg 18 Mai Seinen Tod in der Elbe fand
geſtern nachmittag der Baunarbeiter Robert Wieſener während
er als Gelegenheitsarbeiter beim Ausladen eines Holzkahns
thätig war Er ſtürzte von dem durch den Wellenſchlag eines
vorbeifahrenden Dampfers in Schwankungen gerathenen Stege
und verſank alsbald im Strom Die Leiche hat noch nicht auf
gefunden werden können

Magdeburg 13 Mai Pferdemarktlotterie Die
Veranſtaltung der Pferdemarktlotterie wird durch den Ausfall
des Pſerdemarktes nicht beeinflußt Die Ziehung der Lotterie
findet am 9 und 10 Juni ſtatt und der Spielplan bleibt un
verändert beſtehen Am 8 Juni findet die Velohnung von
70 alten Lenten die 43 Jahre und darüber tren bei Landwirthen
gedient haben ſtatt

Schönebeck 138 Maf Streik Das geſammte Arbeits
perſonal der Fahrradfabrik von F Lange hat hier plötzlich
wegen Lohndifferenzen die Arbeit eingeſtellt

Staſ ſurt 12 Mai
der Nacht zum Montag auf den Kalkwerken zu Neugattersleben
durch Einbruch ausgeführt Die Diebe haben den 300 Meter
vom Werk entfernten Pulverthurm erbrochen und ſich ein 5Pſd
ſchweres Käſtchen Dynamit angeeignet

Nordhauſen 12 Mai Turneriſches NeueKirchenord nung Unbefugter Unterricht Die
hieſigen Turn vereine voran der Männer Turnverein mühen
ſich ſchon ſeit mehreren Jahren ab durch Sammlungen
turneriſche Vorſührungen uſw die nöthigen Mittel zum Van
einer Turnhalle zuſammenzubringen ohne daß dabei ein weſent
licher Erfolg erzielt wurde Dem mit der Zeit immer dringender
werdenden Bedürfniſſe wird jetzt die hieſige Aktienbierbranerei
abhelfen indem ſie den unausgebauten weſtlichen Flügel ihres
Brauereiausſchanks in der Wallrothſtraße zu einer allen An
ſprüchen gerecht werdenden großartigen Vereins Turnhalle um
bauen läßt Jnnerhalb der hieſigen 6 evangeliſchen kirch
lichen Gemeindebehörden iſt ſchon ſeit längerer Zeit eine Be
wegnng im Gange die darauf abzielt ſämmtliche noch ablös
baren Gebühren und ſo namentlich diejenigen bei Beerdigungen
ſowie das ſog Beichtopſer in beſtimmter Form abzulöſen und
bei dieſem Anlaſſe die noch vielfach von einander abweichenden
kirchlichen Gebräuche miteinander in Uebereinſtimmung zu
bringen Zur Zeit iſt ein auf gemeinſame Berathungen fußender
Entwurf einer Kirchenordnung ſür die Stadt Nordhauſen

D
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treffend die kirchlichen Sitten und Gebräuche bei Trauungen
Tanufen und Beerdigungen im Drucke der für die weiteren Berathungen dann als Grundlage dienen ſoll Da in der letzten
Zeit die Ertheilung von allerhand Privatunterricht außer
gewöhnlich zugenommen hat macht der Magiſtrat ſoeben öffent
lich darauf aufmerkſam daß Herren oder Damen die in Familien
oder Privatanſtalten Privatunterricht ertdellen wollen hierzu
eines behördlichen Erlaubnißſcheins bedürfen der unter Vor
behalt jederzeitigen Widerrufs ertheilt wird und ſtets nur auf
ein Jahr gilt ſowie daß Uebertretungen dieſer Vorſchrift durch
unbefugte Ertheilung von Privatunterricht ſtrafbar ſind

Nordhanſen 13 Mai Vereiteltes Attentat
Durch die Auſmerkſamkeit des Lokomotivführers iſt der Abend
zug auf der Nordhauſen Wernigeroder Bahnſtrecke glücklich vor
einem Unfall bewahrt worden Ruchloſe Hände hatten quer
über das Gleis einen ca 5 m langen und 15 em ſtarken Balken
gelegt Glücklicherweiſe bemerkte der Lokomotivführer das
Hinderniß ſo zeitig daß der Zug noch ſchleunigſt zum Stehen
gebracht werden konnte

St Vom VBrocken 13 Mai Die drek geſtrengen
Hexren oder Eisheiligen haben des unvortheilhaften
Rufes in dem ſie beim Volk ſtehen ſich in dieſem Jahre recht
würdig erwieſen indem ſie wirklich ziemlich präciſe einen
empſindlichen Kälterückſchlag auch bei uns herbeigeführt
haben allerdings entſprachen die äußeren meteorologiſchen Ver
hältniſſe nicht der bekannten Regel wonach eine kalte und trockne
uſtſtrömung aus dem nördlichen Quadranten erfahrungsgemäß

in der zweiten Maidekade empfindliche Abkühlung in ganz
Mittel Europa herbeizuführen pflegt welche beſonders in der
Niederung durch die bei klarem Wetter beſonders intenſive
Wärme Ausſtrahlung von der Erdoberfläche noch ſehr verſchärſt
wird vielmehr wurde der Kälterückfall dieſer Tage durch kalte
aber feuchte mit ſtarker Bewölkung und Niederſchlag verbundene
nordweſtliche Winde hervorgerufen und hielt ziemlich ununter
brochen auch an während der Wind rein ſüdweſtliche Richtung
annahm Dichter Nebel und Niederſchläge waren in dieſen
Tagen ganz im Gegenſatz zu dem ſonſt trocknen Charakter der
Witterung der Eismänner nicht ſelten und da das Ther
mometer vielfach unter dem Gefrierpunkt ſtand ſo traten auch
wiederholt Nauhreiſbildungen geſtern früh 2 heute 4 em ſtark
und Schneefälle auf ſo daß Landſchaft und Witterung wieder
holt wieder rein winterlichen Charakter aunahmen Heute früh
bedeckte ſogar bei 3 Grad eine leichte Schneedecke die
ganze Brockenkuppe Der Omnibus Jlſenburg Brocken hat
übrigens wegen der ungünſtigen Witterung ſeine regelmäßigen
Fahrten vorlänfig wieder eingeſtellt

Ordensverleihnngen Dem Fürſtlich Stolberg Wernigerodeſchen
Kammer und Banrath a D Meſſow zu Wernigerode bisher zu Nöſchenrode
iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe dem Oberſten Lange à la suite des
Mogdeburgiſchen Füſilierr Regiments Nr 86 und beouſtragt mit Wahnehmung
der Geſchäſte des Jnſpectenrs der techniſchen Juftitute der Jnfauterie der König
liche KronenOrden zweiter Klaſſe mit Schwertern am Ringe dem Hofmeiſter
Friedrich Banke zu Zichtan im Kreiſe Gardelegen dem früheren Hofmeiſter
Andreas Kaiſer zu Aithaldensleten im Kreiſe Neuhaldensleben und dem land
wirthſchaftlichen Arbeiter Ertch Nehrkorn zu Ansleben im Kreiſe Neuhaldens
leben das Allgemeine Ehreuzeichen verliehen

Q Bernburg 13 Mai Beleuchtung der ſtädtiſchen
Eisbahn Bittgeſuch Ueberfall Jn der geſtern
abend im Uunion Reſtaurant abgehaltenen Generalverſammlung
beſchloß der Gemeinnützige Verein zu den Koſten der elektriſchen
Beleuchtung der neuen ſtädtiſchen Eisbahn unter der Bedingung
748 M beizutragen daß die Stadt die Ausführung und Erhaltung
der Anlage übernimmt Für die weiteren Koſten die ſich nach
dem Anſchlage auf 640 M belaufen tritt das Elektrizitätswerk
ein es liefert das Leitungsmaterial die Jſolatoren und deren
Stützen Dieſe Materialien bleiben Eigenthum des Werkes
Demnächſt wird von hier ein Bittgeſuch an den Kaiſer abgehen
es hat zum Gegenſtande die Belaſſung des hier garniſonirenden
Bataillons Geſtern 3 Uhr nachmittag iſt einem jährigen
Knaben der eine Geldſumme auf ein Sparkaſſenbuch geholt
hatte das Buch von einem Jungen gewaltſam entriſſen der den
Ueberfallenen zu Boden warf Das Geld iſt ihm nicht genommen
worden Leider iſt es dem räuberiſchen Burſchen gelungen zu
entfliehen ohne erkannt zu werden

mn Zeulenroda 13 Mai Bürgerſchaft und Oberbürgermeiſter Die vom Gemeindergthe einberufene öffent
liche Bürgerverſammlung hat doch noch ſtattgefunden ſie war
außerordentlich zablreich beſucht Das Verhalten des Erſten
Bürgermeiſters am Ende wurde in eingehendſter

nene

Weiſe be Geld tri

ſprochen Die Debatte verdichtete ſich ſchließlich zu folgender
Reſolution Die Bürgerverſammlung im Pohland ſchen Saale iſt
der Ueberzengnng daß der Gemeinderath ſeine Pflicht und
Schuldigkeit bisher im vollen Maße gethan und die Intereſſen
der Stadt nach Möglichkeit gewahrt hat Sie ſpricht darum
dem Gemeinderath ihr vollſtes Vertrauen aus Hingegen giebt
die Verſammlung dem Erſten Bürgermeiſter am Ende wegen
ſeiner eigenmächtigen die Gemeinde Intereſſen ſchädigenden
Handlungeweiſe ſowie ſeiner den Gemeinderath herabwürdigenden
Handlungen und Maßnahmen ihr entſchiedenes Mißtrauen kund
und wünſcht daß der Gemeinderath alle geſetzlichen Mittel und
Wege anwendet um andere Verhältniſſe geordnete und ſegen
bringende Zuſtände in unſerer Gemeinde herbeizuführen

m Weimar 13 Mai Elektriſche Straßenbahn
Volksbad Jn der heutigen Sitzung des Gemeinderaths
wurde mitgetheilt daß das Großherzogliche Staatsminiſterinm
zur Erbauung einer elektriſchen Straßenbahn die landespolizei
liche Genehmigung ertheilt habe Es ſind nur noch einzelne
nicht weſentliche Punkte zu erledigen worüber das Großherzegl
Staatsminiſterinm noch eine weikere Vorlage erwartet Die
Anlage eines Brauſe Volksbades in Verbindung mit einem
Schwimmbade wurde ſür zweckmäßig erachtet Es wird eine
Kommiſſion von 9 Mitgliedern erwählt werden die dann dem
Gemeinderath weitere Vorlage machen wird Als Platz wird
der Rollplatz als der geeignetſte in Ausſicht genommen

Braunſchweig 13 Mai Eine blutige Scene ſpielte
ſich geſtern abend um 8 Uhr im Hauſe Wabeſtraße 30 ab Der
Former Karl Zeidler kam in ſtark angetrunkenem Zuſtande heim
und begann Streit in der Familie Er hatte ſich mit einem
großen ſcharfen Meſſer und einem geladenen Revolver bewaffnet
und beabſichtigte erſt ſeine Frau und Tochter und dann ſich zu
tödten Als er auf ſeine Fran ſchießen wollte flüchtete dieſe
noch rechtzeitig ans der Wohnung Dann richtete der Unhold
ſeine Mordwaffe gegen ſeine I7jährige Tochter Die i
gingen aber fehl Das Mädchen machte den Verſuch da ſie
durch die Thür nicht entweichen konnte ſich aus dem Fenſter
der in der dritten Etage belegenen Wohnung zu ſtürzen wurde
aber durch inzwiſchen herbeigeeilte Hausbewohner daran ver
hindert Beim Verſuch der männlichen Mitbewohner des Hauſes
ſich des Wütherichs zu bemächtigen wurde ein Maler durch einen
Revolverſchuß in die linke Bruſt ſchwer getroffen Der Schwer
verletzte mußte in das Herzogl Krankenhaus überführt werden
Endlich gelang es nachdem zwei Polizeibeamte hinzugekommen
waren ſich des Raſenden der um ſich ſchlug und biß zu
bemächtigen und ihn zu feſſeln Jm blauen Wagen, der
telephoniſch herbeigerufen war wurde er nach dem Unter

ſuchungsgefängniß überführt

Guben 13 Mak Eiſenbahn Guben Forſt DerMiniſter der öffentlichen Arbeiten hat der Eiſenbahn Direktion
in Halle den Auftrag zur Vornahme der Vorarbeiten ſür die
Eiſenbahn Guben Forſt ertheilt

8 Leipzig 13 Mai Neue Straßenbahnlinien
Abgeſtürzt Das elektriſche Straßenbahnnetz ſoll noch im
laufenden Jahre erheblich erweitert werden Heute wurde durch
den Königl Kommiſſar die vollendete Linie Stötteritz ab
genommen Probſtheida Lindenthal c ſollen demnächſt ein
bezogen werden Ein junger Mann aus Paunsdorf ſtürzte
beim Ausnehmen von Krähenneſtern vom Baume und brach
beide Beine und den rechten Arm

Leivzig 13 Mai Centralkläranlage Jm preußiſchen
Abgeordnetenhauſe hat bekanntlich der Abgeordnete v Mendel
Steinfels eine Jnterpellation eingebracht in der er anfragt
welche Schritte die preußiſche Regierung zu thun gedenke um
künftig der Verunreinigung der Elſter und Luppe durch den
Zufluß der Leipziger Schmutzwäſſer vorzubeugen Die Be
ſprechung dieſer Jnterpellation dürſte ſich indeſſen erledigen
denn der Rath der Stadt Leipzig hat ſoeben eine Vorlage aus
gearbeitet und den Stadtverordneten zugehen laſſen die den
Plan einer Eentralkläranlage enthält und deren Ausbau die
Summe von 15,000 M fordert Eine weitere Vorhage über die
Verbindung der in die Luppe einmündenden ſüdlichen Vorfluth
ſchleuſe mit der jetzt vorhandenen Kläranlage befindet ſich noch
in Bearbeitung

Dresden 13 Mai Gefaßter Spitzbube Jm
Vörraum der Poſtanweiſungs Annghmeſtelle des Hauptpoſtamts
entriß ein Stromer einem jungen Mädchen das den Betrag für
mehrere Anweiſungen aufgezählt plötzlich mit kühnem Griff 2
Hundertmarfkſcheine und ſuchte damit das Weite Das geraubte
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